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Warum sich das Klima ändert – Längerfristige Faktoren:

Milankovic Zyklen

M. Milankovic
Source: Global Warming Art

18961941

Klimasensitivität 

= Effekt von CO2-

Verdoppelung 

Arrhenius 1896

3 ± 1 ºC 



CO2 Konzentration steigt rapide an
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CO2 Konzentration steigt rapide an
… zusammen mit anderen Treibhausgasen

IPCC AR5,  
Sep. 2013.
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➢ Wir wissen, wie viel CO2 emittiert wurde – der CO2 - Anstieg in der 

Atmosphäre entspricht nur 57% der globalen Emissionen.

 Es gibt eine natürliche CO2 Senke.

➢ Die Sauerstoff-Konzentration nimmt gleichzeitig ab (Keeling & Shertz, 
1992).

➢ Die isotopische Zusammensetzung des CO2 zeigt, dass es fossilen 
Ursprungs ist. (Suess-Effekt, 1955)
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Das Anthropozän



2. Klimawandel in Deutschland, NRW 

und Oberberg und seine Folgen



Diagnose, Prognose & Folgen

Klimaerwärmung in 

Deutschland

www.dwd.de/klima



www.klimafolgenonline.com

Informationsportal: 

KlimafolgenOnline



Klimaerwärmung in Oberberg

www.klimafolgenonline.com

wikipedia.de



Quelle: M. Lüdecke / PIK

Verschiebung von 

Klimazonen: Klimaanaloge
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8.3°C / 2.6 d +0.9°C / +2.1 d +2.4°C / +7.0 d +4.5°C / +20.0 d

Quelle: P Hoffmann / PIK

Erwärmung und Erhitzung in 

Deutschland



 

 

Mehr Niederschläge und 

Verstärkung des Wasserkreislaufs

NRW Studie II / PIK, 2010



Änderung der Wassermengen im Rhein bis Mitte des 21. Jrhd.

Änderung des Abflusses unter Emissionsszenario SRES A1B für den Rhein bei Rees als Differenz zwischen der 
Referenzperiode 1981–2010 und der Simulationsperiode 2031–2060 (links) bzw. der Simulationsperiode 2061–2090 
(rechts). (Verändert nach Hattermann et al. 2015)

DLF Kultur 2018



Riesenwellen im Jetstream können unter Klimawandel häufiger stehen-

bleiben. Aus den ersten sonnigen Tagen kann sich dann eine Hitzewelle

aufbauen oder aus dem ersehnten Regen eine Hochwassersituation entste-

hen. Und das an mehreren Orten gleichzeitig!

Quelle: Scientific American / PIK

Zunehmende und zeitgleiche 

Extremereignisse



Klimawandelfolgen:  

Waldsterben

Fotos: JF Donges

Eindrücke von der Aggertalsperre,


Rengser Vorstaubecken



The strongest strom oberved:  
Kyrill (2007)

Storm intensity (wind speed)

Donat et al. 2011
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The strongest strom oberved:  
Kyrill (2007)

Possible storm in future: 
EH5_1: 2079-01

Storm intensity (wind speed)

Donat et al. 2011

Klimawandelfolgen:  

extremere Stürme



Klimawandelfolgen: 

steigendes Waldbrandrisiko

NRW Studie II / PIK, 2010

 



Klimawandelfolgen für Gesundheit:  

Hitzetote

Scherer et al. 2015



Kipppunkte im Klimasystem mit direktem 

Einfluss auf Deutschland und Europa

Quelle: Levermann et al., 2012
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Kipppunkte im Klimasystem …

 

Quelle: PIK Report für Kanzleramt 2019, nach Lenton et al. 2008



Kipppunkte im Klimasystem …

Quelle: PIK Report für Kanzleramt 2019, nach Schellnhuber et al. 2016
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Stabilisierung 
des Erdsystems

Heißzeit

Stabilisierung des Erdsystems oder “Heißzeit”?

Steffen et al., PNAS, 2018



Ende Teil I


